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Lange stand das Gebäude zwischen Rathaus und VR-
Bank in Unterkochen leer. Mit dem Ehrenamtscafé 
„Hirsch-Stüble“ zieht nun ab dem 1. November endlich 
neues Leben in die Räumlichkeiten der ehemaligen 
Gaststätte „Hirsch“ ein. Dahinter stehen 20 engagierte 
ehrenamtliche Bürgerinnen und Bürger aus Unter
kochen, die gemeinsam einen gemütlichen Treffpunkt 
für Jung und Alt schaffen möchten.

Die Idee ist einfach und zugleich wertvoll. Menschen zu-
sammenbringen, Begegnungen ermöglichen, das Mitei-
nander stärken und ein lang ersehntes Café im Ortskern 
von Unterkochen verwirklichen. Ob auf einen Kaffee, ein 
Stück Kuchen, ein nettes Gespräch oder einfach für eine 
kleine Auszeit vom Alltag – im „Hirsch-Stüble“ sollen alle 
willkommen sein und sich wohlfühlen.
Die Gäste dürfen sich auf selbstgemachte Kuchen, ver-
schiedene Kaffeespezialitäten und erfrischende Kaltge-
tränke freuen. Auch an Familien mit Kindern wurde ge-
dacht. Eine Kinderecke lädt die kleinen Besucherinnen 
und Besucher zum Spielen ein. Ein Büchertauschregal 
bietet zudem die Möglichkeit, gelesene Bücher weiterzu-
geben und neue Lieblingsgeschichten zu entdecken.

Klein anfangen und gemeinsam wachsen

Zum Start wird das „Hirsch-Stüble“ zunächst als reines 
Café betrieben. Die Initiatoren möchten bewusst Schritt 
für Schritt vorgehen und zunächst Erfahrungen sammeln. 
Wie gut wird das Angebot angenommen? Reicht der Zu-
spruch aus? Die Antworten auf diese Fragen sollen darüber 
entscheiden, wie sich das Ehrenamtscafé weiterentwickelt.
Die Ideen dafür sind bereits vielfältig. Wenn das Café gut 
angenommen wird und seitens der Bürgerschaft Interes-
se besteht, könnte das Angebot künftig erweitert werden. 
Denkbar wäre beispielsweise, auch am Abend zu öffnen 
und eine kleine Auswahl an herzhaften Speisen anzubieten.
Auch kleinere Veranstaltungen sind vorstellbar. Wie wäre 
es mit einem Kürbiscremesuppen-Tag, einem gemütli-
chen Weißwurstfrühstück oder einer Vorlese- und Mär-
chenstunde für die kleinen Gäste? Solche Aktionen könn-
ten das „Hirsch-Stüble“ zu einem lebendigen Treffpunkt 
machen, an dem nicht nur Kaffee getrunken, sondern 
auch gemeinsam gelacht, erzählt und etwas erlebt wird.
Das Team rund um die Initiatoren Simone Egetenmey-
er, Doris Stütz, Florian Schmid und Andreas Kopp hof-
fen sehr, dass die Unterkochener das Angebot schätzen. 
„Wünschenswert wäre es, wenn es zukünftig ganz selbst-
verständlich heißt: Kommst du heute auch ins Hirsch-
Stüble!“, so die Hoffnungen des Teams. 

Mit viel ehrenamtlichem Engagement wurde das Café 
vorbereitet. Die feierliche Eröffnung findet am Sonn-
tag, 1. November, um 15.00 Uhr, statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, das neue Café kennenzulernen 
und gemeinsam den Start des „Hirsch-Stübles“ zu feiern. 
Zu Beginn ist das Café freitags und samstags jeweils von 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Ein Projekt, das nur gemeinsam möglich wurde

Machbar war das gesamte Projekt nur durch die Unter-
stützung vieler Menschen und Unternehmen, die von der 
Idee eines neuen Treffpunkts für Unterkochen begeistert 
sind. Ein besonderer Dank gilt dem Eigentümer, der GUZ 
GmbH von Thomas und Oliver Zentner, die die Räumlich-
keiten zu günstigen Konditionen zur Verfügung stellt.
Was wäre ein Café ohne eine gute und hochwertige Kaf-
feemaschine? Diese wird von Oliver Strack, Inhaber von 
„Cafestra – ODTV.de“, unentgeltlich bereitgestellt. Darüber 
hinaus dürfen sich die Gäste im „Hirsch-Stüble“ auf seine 
persönliche Kaffeebohnen-Komposition freuen.
Weitere Unterstützung erhielten die Ehrenamtlichen vom 
Restaurant „Fermata“ auf Schloss Kapfenburg, das dafür 
gesorgt hat, dass ausreichend Gläser zur Verfügung ste-
hen. Ebenso gilt dem Weinhandel Wiedemann mit Bernd 
Mendler ein herzliches Dankeschön für die Bereitstellung 
eines passenden Kühlschranks.
Die ehrenamtlichen Betreiberinnen und Betreiber freuen 
sich auf zahlreiche Gäste, viele schöne Begegnungen und 
eine gute gemeinsame Zeit. Mit dem „Hirsch-Stüble“ soll 
ein Ort entstehen, der Menschen verbindet.

Neuer Treffpunkt im Herzen von Unterkochen: 
Das „Hirsch-Stüble“ öffnet seine Türen

Das Bild zeigt:
v.l. hintere Reihe: Frank Sieber, Daniel Egetenmeyer, Florian Schmid, 
Nicole Kopp.
vordere Reihe: Sabine Schmid, Andreas Kopp, Simone Egetenmeyer, 
Nicole Zoller, Petra Balle.
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Herzliche Einladung zur 
3. Stockbrotparty

Am Donnerstag, 22. Oktober 2026, findet 
ab 18.00 Uhr die mittlerweile 3. Stockbrotparty auf dem 
Rathausplatz in Unterkochen statt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam einen 
gemütlichen Abend am Feuer zu verbringen und  
leckeres Stockbrot zu backen.

Stockbrot ist ein einfacher Hefeteig, der um einen Stock 
gewickelt und über dem offenen Feuer knusprig geba-
cken wird. Ob süß oder salzig, klassisch, mit Kräutern, 
Käse oder Speck – bei der Zubereitung sind der Fantasie 
keine Grenzen gesetzt.
Die Besucherinnen und Besucher werden gebeten, ihren 
eigenen Stockbrotteig mitzubringen. Des Weiteren emp-
fiehlt es sich außerdem, einen eigenen Stock mitzubrin-
gen, da nur eine begrenzte Anzahl vorhanden ist.
Die Organisatoren, Britta Moll und Marcel Friedl freuen 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher und einen 
schönen gemeinsamen Abend!

Ebnater Steige in Richtung 
Unterkochen gesperrt

Wegen Mäharbeiten ist die Ebnater Steige (L 1084) am 
Samstag, 24. Oktober 2026, von 07.00 bis 14.00 Uhr, in 
Fahrtrichtung Unterkochen gesperrt.

Der Verkehr von Ebnat nach Unterkochen wird über Wald-
hausen umgeleitet. Die Umleitung ist ausgeschildert.

Digitales Angebot am Blaubus 
am 27. Oktober 2026 von 
15.00 – 17.00 Uhr / Handy-Tipps 
in gemütlicher Runde

Ob beim Einkaufen, bei Bankgeschäften, dem Einlösen 
von E-Rezepten oder dem schnellen Gruß an die Enkel-
kinder: Ein Großteil des täglichen Lebens verlagert sich 
zunehmend in den digitalen Raum. Während die jünge-
re Generation ganz selbstverständlich mit Smartphone 
und Tablet aufwächst, stehen viele ältere Menschen vor 
der Herausforderung, mit dem rasanten Tempo Schritt 
zu halten. Um Unsicherheiten abzubauen und zu ver-
hindern, dass Bürgerinnen und Bürger den digitalen An-
schluss verlieren, setzt die Stadt Aalen auf gezielte Unter-
stützung vor Ort.
Auch für den Stadtbezirk Unterkochen ist für die Zukunft 
ein regelmäßiges, kostenloses Digital-Angebot fest ge-
plant. Um vorab zu testen, wie groß das Interesse der Be-
völkerung ist und welche Themen besonders am Herzen 
liegen, lädt die Stadt zu einer ersten Mitmach- und Info-
veranstaltung ein.

Aktuelle Informationen
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Praktische Hilfe für den Alltag

Die Aktion richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich mehr Sicherheit im Umgang mit ihrem Smartphone, 
Tablet oder Laptop wünschen. Ohne Zeitdruck und in lo-
ckerer Atmosphäre wird gezeigt, wie sich die Technik im 
Alltag sinnvoll nutzen lässt. Die Schwerpunkte liegen da-
bei auf ganz praktischen Anwendungen:

• �Kommunikation: Wie schreibe ich E-Mails, versende 
Urlaubsfotos oder halte per Videotelefonie Kontakt zu 
Familie und Freunden?

• �Erledigungen: Wie buche ich ein Zugticket, bestelle Ein-
käufe online vor oder vereinbare einen Arzttermin im 
Internet?

• �Sicherheit: Wie installiere ich Apps und bewege mich 
sicher im Netz?

Kostenlos, unverbindlich und individuell

Das Besondere an dem geplanten Angebot: Die Beratung 
ist für alle Teilnehmenden vollkommen kostenfrei und 
unverbindlich. Bürgerinnen und Bürger können einfach 
ihre eigenen Geräte mitbringen und individuelle Fragen 
stellen, die dann Schritt für Schritt und leicht verständlich 
erklärt werden. Ziel ist es, Berührungsängste abzubauen 
und echte digitale Teilhabe zu ermöglichen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am Blaubus 
vorbeizuschauen und die Angebote unverbindlich auszu-
probieren.

Wunschengel-Aktion startet zum 
achten Mal 

Mit der Weihnachtsaktion „wunsch.engel@aalen“ er-
möglicht die Stadt Aalen Kindern, Jugendlichen sowie 
Seniorinnen und Senioren, sich einen Wunsch im Wert 
von bis zu 30,00 Euro erfüllen zu lassen. Die Aktion fin-
det bereits zum achten Mal statt. Das diesjährige Mot-
to stammt von Pierre Corneille: „Die Art des Gebens ist 
wichtiger als die Gabe selbst.“ 

Wünsche abgeben

Teilnehmen können Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
sowie Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren, die eine 
Spionkarte besitzen und zusätzlich den Bezug von Hilfe 
zum Lebensunterhalt nach dem SGB II, Grundsicherung 
nach dem SGB XII oder Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungs- oder Wohngeldgesetz nachweisen.

Damit die Wünsche erfüllt werden können, sollten sie im 
Preisrahmen von bis zu 30,00 Euro liegen. Es empfiehlt 
sich, schon zu Hause zu überlegen, welcher Wunsch auf 
den Zettel soll. Mitarbeitende des Amts für Soziales, Ju-
gend und Familie sowie ehrenamtliche Wunschengel-
chen unterstützen beim Ausfüllen.
Wunschzettel können an folgenden Terminen ausgefüllt 
und abgegeben werden:

Donnerstag, 29. Oktober 2026, von 14.30 bis 18.00 Uhr, 
im Haus der Jugend, Friedhofstraße 8.

Freitag, 06. November 2026, von 09.00 bis 12.00 Uhr, 
im Sozialberatungszentrum, Marktplatz 2.

Freitag, 13. November 2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
im Sozialberatungszentrum, Marktplatz 2.

Die Spionkarte und ein Nachweis über den Leistungs-
bezug müssen mitgebracht werden. Kinder und Jugend
liche müssen von mindestens einem Erziehungsberech-
tigten begleitet werden. Nach Freitag, 13. November 2026, 
können keine Wunschzettel mehr abgegeben werden.

Die persönlichen Angaben werden vertraulich behandelt. 
Nur das Wunschengel-Team kennt Namen und Adressen. 
Auf den Wunschzetteln stehen lediglich der Vorname, der 
Wunsch und eine fortlaufende Nummer.

Die Geschenke können am Dienstag, 15. Dezember, 
und Mittwoch, 16. Dezember 2026, im Rathaus abgeholt  
werden.

Wünsche erfüllen

Oberbürgermeister Frederick Brütting eröffnet den 
Wunschbaum im Rathaus am Samstag, 21. November 
2026, um 09.00 Uhr. An diesem Tag können bis 13.00 Uhr 
Wunschzettel gepflückt werden. Anschließend ist dies bis 
Freitag, 04. Dezember 2026, während der Öffnungszeiten 
des Rathauses möglich. Ein weiterer Samstagstermin ist 
am 28. November 2026 von 09.00 bis 13.00 Uhr.

Wer einen Wunsch erfüllen möchte, nimmt einen 
Wunschzettel vom Baum und besorgt das darauf genann-
te Geschenk. Die Wunschzettel unterscheiden sich durch 
Farbe und Symbol. Das verpackte Geschenk muss mit der 
gut lesbaren Wunschnummer versehen und bis spätes-
tens Freitag, 04. Dezember 2026, um 12.00 Uhr, im Rat-
haus abgegeben werden.

Auch mehrere Wünsche können übernommen werden. 
Unternehmen und Belegschaften können sich ebenfalls 
an der Aktion beteiligen.

INFO
Fragen zur Wunschengel-Aktion beantwortet das Team 
unter Tel. 07361/52-1855 oder 07361/52-1287 sowie per E-
Mail an: wunsch.engel@aalen.de.

Der Herbst ist ein zweiter Frühling, 
in dem jedes Blatt zur Blüte wird.
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Was darf eigentlich in den Gelben Sack? GOA klärt über 
richtige Befüllung auf

Immer wieder werden im Ostalbkreis Gelbe Säcke mit fal-
schen Inhalten befüllt und daraufhin am Straßenrand ste-
hen gelassen. Die GOA informiert, was tatsächlich in den 
Gelben Sack gehört – und was nicht. Ziel ist es, die Recyc-
lingquote zu verbessern und Fehlwürfe zu vermeiden.

Nur Verkaufsverpackungen gehören in den Gelben Sack

Der Gelbe Sack ist ausschließlich für Verkaufsverpackun-
gen aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen vorgese-
hen. Dazu zählen:
• �Getränkekartons (z. B. Milch- und Saftverpackungen)
• �Kunststoffbecher (z. B. von Joghurt, Quark, Obst oder Eis)
• �Kunststoffflaschen (z. B. für Shampoo, Duschgel)
• �Aluminiumverpackungen (z. B. Dosen, Deckel, Tuben, 

Folien)
• �Styroporverpackungen und Verpackungschips

Diese Verpackungen erkennt man daran, dass sie beim 
Kauf eines Produkts typischerweise anfallen und nach 
dem Gebrauch entsorgt werden.

Häufige Fehler – Was nicht in den Gelben Sack gehört

Immer wieder landen im Gelben Sack Gegenstände, die 
dort nichts zu suchen haben. Typische Fehlwürfe sind:
• �Zahnbürsten, Kämme, Rasierer
• �Tupperware, Schüsseln, Eimer, Wäschekörbe
• �Spielzeug aus Plastik
• �Prospekthüllen (Klarsichthüllen)

Wichtig: Nur weil ein Gegenstand aus Plastik besteht, 
ist er noch lange keine Verpackung. Alltagsgegenstände, 
Haushaltswaren und Spielzeug gehören in den Restmüll 
oder direkt auf den Wertstoffhof. 

Warum ist die richtige Trennung so wichtig?

Falsch befüllte Gelbe Säcke erschweren das Recycling, 
da nur sortenreine Verpackungen effizient recycelt und 
wiederverwertet werden können. Die richtige Trennung 
schützt Ressourcen und die Umwelt. „Nur Verkaufsver-
packungen aus Kunststoff, Metall oder Verbundstoffen 
dürfen in den Gelben Sack. Falsch befüllte Säcke können 
nicht mitgenommen werden. Bitte achten Sie auf die 
richtige Trennung – das hilft beim Recycling und schützt 
die Umwelt“, betont die GOA. 

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen
Reinigungskräfte in Teilzeit (m/w/d) 
für die Objekte Gesamtschule Welland, 
Kita Zochental und Langertschule
Kennziffer 6526/8

Facharbeiter (m/w/d) für den Bereich 
Unterhaltung Brunnen und Infrastruktur 
bei Bauhof & Gärtnerei
Kennziffer 6826/11

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich 
Museumspädagogik beim Limesmuseum
Kennziffer 8026/1

StellenanzeigenGOA

Herausgeber: 

Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt des Kocherburgboten ist 
Ortsvorsteher Hans Peter Stütz. Für Veröffentlichungen im re-
daktionellen Teil ist der jeweilige Verfasser / die jeweilige Verfas-
serin verantwortlich. Anzeigenkunden sind für den Inhalt ihrer 
Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Montag, 15.00 Uhr, bei der  
Druckerei Zeller, redaktionelle Beiträge und Vereinsnachrichten 
beim Bezirksamt Unterkochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 25,00 Euro, Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Regel wöchentlich donners-
tags. Die Inhalte der Seiten werden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen werden. Eine Haftung, ins-
besondere für materielle oder immaterielle Schäden sowie für 
sonstige Konsequenzen, die aus der Nutzung des Kocherburg-
boten entstehen, ist ausgeschlossen. Die Redaktion des Kocher-
burgboten behält sich das Recht vor, zur Verfügung gestellte Ma-
nuskripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein Anspruch auf Veröffentlichung 
besteht nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten sind nach Maßga-
be des Urheberrechtsgesetzes urheberrechtlich geschützt. Nach-
drucke, auch auszugsweise, sind nur nach Genehmigung des Be-
zirksamts Unterkochen mit Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, Pfromäckerstraße 4, 73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686, E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum

Wertstoffinseln 
sind kein 

Müllabladeplatz!
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Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter � 112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr	

Hausärztlicher Notdienst
� 116117

Augenärztlicher Notdienst
� 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
� 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
� 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen � 07361/5240

Feuerwehr-Notruf� 112

Krankentransporte� 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 22.10.2026
	 easyApotheke Bopfingen 
	 Ipftreff 2
	 Tel. 07362/9234433

	 City-Apotheke Heidenheim 
	 Karlstr. 1
	 Tel. 07321/93650

Freitag, 23.10.2026
	 Stadt-Apotheke 
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Karlsplatz 20
	 Tel. 07361/9197012

	 Rathaus-Apotheke 
	 Heidenheim-Schnaitheim 
	 Am Rathaus 11
	 Tel. 07321/96770

Samstag, 24.10.2026
	 Härtsfeld-Apotheke 
	 Aalen-Ebnat 
	 Ebnater Hauptstr. 44
	 Tel. 07367/4454

	 Apotheke am Markt Ellwangen 
	 Marktplatz 17
	 Tel. 07961/91510

Sonntag, 25.10.2026
	 Herwartstein-Apotheke 
	 Königsbronn 
	 Schickhardtstr. 1
	 Tel. 07328/6444

	 Römer-Apotheke Mögglingen 
	 Bahnhofstr. 29
	 Tel. 07174/898210

Montag, 26.10.2026
	 Stern-Apotheke Aalen 
	 Reichsstädter Str. 22
	 Tel. 07361/62770

	 Schloss-Apotheke Kurze Straße
	 Heidenheim 
	 Kurze Str. 5
	 Tel. 07321/557890

Dienstag, 27.10.2026
	 Kochertal-Apotheke 
	 Oberkochen 
	 Heidenheimer Str. 16
	 Tel. 07364/7666

	 Apotheke Abtsgmünd 
	 Hauptstr. 33
	 Tel. 07366/6359

Mittwoch, 28.10.2026
	 Rems-Apotheke Essingen 
	 Bahnhofstr. 33
	 Tel. 07365/5115

	 Apotheke im Kaufland 
	 Ellwangen
	 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
	 Tel. 07961/90510

Donnerstag, 29.10.2026
	 Gaia-Apotheke Aalen
	 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
	 Tel. 07361/556200

	 Marien-Apotheke Dischingen 
	 Hauptstr. 13
	 Tel. 07327/373

Freitag, 30.10.2026
	 Schloss-Apotheke Essingen 
	 Tauchenweiler Str. 4
	 Tel. 07365/919100

	 Sonnen-Apotheke Heidenheim 
	 Bühlstr. 20
	 Tel. 07321/23314

Notdienste

Winterzeit
In der Nacht zum 
Sonntag, 25. Oktober 2026,
endet die Sommerzeit.

Um 3.00 Uhr morgens werden 
die Uhren um eine Stunde auf 
2.00 Uhr zurückgestellt.
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Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

Leider hat unserer Kakerlake vom Spiel Kakerlaloop Füße 
bekommen. Ersatz können wir vom Verlag keinen be-
kommen da sie nicht mehr produziert wird. Falls die aus-
gebüxte Kakerlake gefunden wird bitte bei uns vorbei-
bringen. Der Verlag stellt diese spezielle Kakerlake nicht 
mehr her. Andere Kakerlaken können nicht im Looping 
klettern. Somit ist das Spiel leider unbrauchbar gewor-
den. Schade. Vielleicht findet sie sich aber auch im Brief-
kasten der Bücherei wieder?

Neu bei uns im Bestand:

Kinderbuch:

Achtung Abenteuer!
(Die drei ??? Kids)
(Erstes Lesealter Krimi)
Im Kunstmuseum von Rocky Beach wird ein außerge-
wöhnlicher Schatz erwartet: Goldene Tierfiguren aus dem 
Besitz eines Maharadschas. Besonders wertvoll ist ein 
kleiner Falke aus Gold. Doch kurz vor der Ausstellungs-
eröffnung verschwindet ausgerechnet dieses kostbare 
Stück. Kommissar Reynolds ist ratlos und bittet Justus, 
Peter und Bob um Hilfe. Die drei Detektive nehmen die 
Ermittlungen auf und folgen einer Spur, die sie zu einem 
Ort aus ihrer eigenen Kindheit führt: Einem Abenteuer-
spielplatz. Dort stoßen sie auf verdächtige Personen, ge-
heime Zugänge und Hinweise, die den Fall immer rätsel-
hafter machen. Ab 8.

Ein Fall im Skate-Park
(Die drei !!!)
(Erstes Lesealter Krimi)
Kim, Franzi und Marie trauen ihren Augen kaum: Der 
Skate-Park ist total verschmutzt! Die Freundinnen müs-
sen erst einmal Müll wegräumen, bevor sie für den Skate-
Wettbewerb trainieren können. Kann es sein, dass jemand 
extra die beliebte Anlage sabotiert? Warum sollen Kinder 
mit Scootern und Skateboards keinen Spaß haben dürfen? 
Ab 7.

Im Schatten der Römer
(Idefix und die Unbeugsamen ; 9)
(Comic)
Wir befinden uns im Jahr 52 vor Christus. Ganz Lutetia ist 
von den Römern besetzt. Ganz Lutetia? Nein! Eine Bande 
unbezwingbarer Tiere, angeführt von Idefix, leistet noch 
immer Widerstand gegen die Eindringlinge. In der gan-
zen Stadt tauchen Wandbilder auf, die sich über General 
Labienus lustig machen. Wutentbrannt setzt der alles da-
ran, den Schuldigen zu finden und erwischt den jungen 
Grautvornix auf frischer Tat. Als Strafe für sein Vergehen 
soll er nun ein Wandgemälde zum Ruhme der römischen 
Legion malen. Klar, dass die Unbeugsamen Grautvornix 

aus der Patsche helfen müssen! Aber auch Dertutnix Frau-
chen Apfelsine liegt im Klinsch mit den Besatzern, die ihr 
verbieten wollen, ihren Imbisswagen mit lokalen Speziali-
täten zu betreiben. Und der Fischhändler Verleihnix lan-
det wegen eines Missverständnisses im Gefängnis und 
soll sein Leben in der Arena verteidigen!

Schatzsuche im Labyrinth
(TKKG Junior)
(Bilderschrift)
Ein Ausflug ins Maislabyrinth wird für TKKG zur echten 
Spurensuche! Eigentlich wollen die Freundinnen und 
Freunde mit Oskars feiner Nase nur einen versteckten 
Schatz finden. Doch plötzlich werden Hinweise zerstört 
und der Rückweg ist versperrt. Wer sabotiert die Suche? 
TKKG lassen nicht locker! Ab 5.

Unter dem Sternenglanz-See
(Unicorn-Academy : 2)
(Erstes Lesealter Pferde)
Staffel 1, Folgen 5, 6, 7 Unter dem Sternenglanz-See: Das 
Wasser der Academy wurde von Dunkel-Magie vergiftet 
und die Einhörner drohen ihre Kräfte zu verlieren. Bei der 
Rettung des Sternenglanz-Sees bekommt Sophia uner-
wartete Hilfe. Der Wahrsage-See: Sophia will die Botschaft 
der flüsternden Weiden entschlüsseln. Daher schwänzt sie 
die Partyplanung und reitet zum Wahrsage-See obwohl 
sie Ava versprochen hat, das nicht zu tun. Der zerbroche-
ne Edelstein: Das Saphir-Team versucht alles, damit So-
phia und Ava sich wieder vertragen. Doch es warten noch 
viel größere Probleme: Ein gemeines Duo hat es auf das 
Dunkelherz abgesehen. Für alle Einhorn-Fans ab 6 Jahren.

Was sucht Lieselotte?
(Bilderbuch)
Wenn Kuh Lieselotte Geburtstag feiert, ist ganz schön viel 
los. Wo steckt nur die kleine Raupe, wer hat die Taucher-
brille und wer benutzt das Kajak? Auch beim Baden, in 
Lieselottes Versteck und beim Gartenfest gibt es allerhand 
zu suchen und zu entdecken. Ab 2. Dicke Pappe.

Roman:

Heitz, Markus:
Die Villa
(Thriller)
Mutter Doreen und Teenager Marina erwerben günstig 
eine Villa in Leipzig, woraufhin ihr Leben einen unerwar-
teten Aufschwung nimmt. Doch der Erfolg basiert auf 
einem unbewussten Pakt. Zeitgleich sucht Musiker Ethan 
in London nach dem Mörder seiner Mutter und stößt auf 
eine tödliche Verbindung.

Kuhlmann, Steffi:
Counting Days
(New Adult)
Dalia und Alexander begegnen sich nach Jahren wie-
der und müssen sich ihrer gemeinsamen Vergangenheit 
stellen. Eine emotionale Geschichte über Liebe, Verlust, 
Ängste und Selbstfindung, die zeigt, dass Heilung und ein 
Neuanfang möglich sind.

Neues aus der Bücherei
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MacMillan, Gilly:
Die Bibliothek
(Thriller)
Anya erhält das Angebot, geheime Manuskripte an der 
University of St Andrews in Schottland zu entschlüsseln. 
Die Schriften bergen jedoch Geheimnisse, die mächtige 
Gegner/innen schützen wollen. Anya gerät in ein gefähr-
liches Netz aus Intrigen und muss zudem ein eigenes Ge-
heimnis hüten.

Marrs, John:
The vacation
(Thriller)
Dieser Urlaub könnte dein letzter sein L.A., Venice Beach: 
Im International Hostel bleibt vom Glamour der Strand-
promenade wenig übrig. In der heruntergekommenen 
Absteige treffen Backpacker aus verschiedenen Nationen 
aufeinander. Viele sind auf der Flucht vor ihrer Vergan-
genheit und manche von ihnen hüten ein dunkles Ge-
heimnis. Tommy, den seine eigenen düsteren Erinnerun-
gen hierhergetrieben haben, jobbt im Hostel und kennt 
seine zwielichtigen Gäste. Wie Savannah, die aus gutem 
Grund einen Revolver unter ihrem Kopfkissen versteckt, 
oder der undurchsichtige Krankenpfleger Eric. Tommy 
ahnt, dass Eric vor nichts zurückschreckt und dass jedem 
Gefahr droht, der ihm zu nahe kommt.

Miranda, Megan:
Die Lügnerin
(Thriller)
Als Mädchen war sie berühmt, als Erwachsene kennt 
niemand ihren echten Namen. Doch den Geheimnis-
sen der Vergangenheit entkommt sie nicht. Ich bin das 
Wunderkind Arden, das die Hölle überlebt hat, sich aber 
nicht erinnern kann. Als ich sechs Jahre alt war, kannte 
die halbe Welt meinen Namen. Alle sprachen über mein 
Verschwinden und meinen dreitägigen Überlebenskampf 
in einem Abwasserschacht auch meine Mutter. Sie ver-
diente viel Geld mit meinem Schicksal. Heute heiße ich 
Olivia und erzähle Unwahrheiten über meine Vergangen-
heit. Niemand soll wissen, was ich erlebt habe. Aber mein 
wackliges Lügengerüst droht einzustürzen. Denn eines 
nachts wache ich draußen im Wald auf und zu meinen 
Füßen liegt die Leiche eines Mannes, den ich aus meinem 
früheren Leben kenne.

Nell, Tine:
Like the first breath
(New Adult)
Hanna erkämpft sich ihre Freiheit aus einer Sekte, in die 
sie hineingeboren wurde, und zieht für ihr Studium nach 
München. Dort trifft sie auf Noah, der starke Gefühle in ihr 
weckt – doch kann sie sich wirklich von ihrer Vergangen-
heit lösen?

Palphreyman, Lauren:
The Night Prince
(Wolf King ; 2)
(New Adult)
Aurora trägt noch immer das Mal des Wolfkönigs und da-
mit seinen Anspruch auf sie. Um ihn endgültig zu stür-
zen, müssen sie und Callum sich trotz aller Bedenken mit 

Blake verbünden. Denn das Leben des gefürchteten Wolfs 
ist mit dem von Aurora verknüpft: Stirbt er, trifft es auch 
sie. Während Aurora gegen diese dunkle Verbindung an-
kämpft, erwacht im Norden eine uralte Macht, die Wölfe 
und Menschen bedroht. Und es sieht so aus, als könnte 
einzig Aurora das Unheil aufhalten. Doch nur, wenn sie 
lernt, wem sie vertrauen kann. Wenn sie herausfindet, wo 
sie hingehört. Und wenn sie überlebt.

Seibt, Caroline:
Weil sie lügt
(Thriller)
Als Juli Brunner spurlos verschwindet wird ihr Vater als 
Hauptverdächtiger verhaftet. Doch der Fall nimmt eine 
neue Wendung als Indizien gefunden werden, die jedoch 
nicht von Juli stammen. Während ihre Schwester Anna 
verzweifelt ermittelt, scheint die Wahrheit erschütternder 
als gedacht.

Abt. Volleyball

Volleyball-Mixed-Pokalspieltag in Mögglingen

Am Montag, 12. Oktober 2026, traf das Hobbyrundenteam 
des TV Unterkochen in der ersten Runde auf das Mixed-
Team des TV Mögglingen in der Mackilohalle in Mögg-
lingen.
Eingestimmt von unserem Coach J. Rieger begann der 
erste Satz sehr vielversprechend. Bis zur Mitte des Satzes 
lagen wir vorne. Dann kam etwas Nervosität auf und der 
Gegner konnte dies nützen. Somit ging der erste Satz mit 
25:19 an das Team aus Mögglingen.
Nachgeschärft, neu eingestellt, konsequent und mit ge-
konnt taktischen wechseln konnten die Sätze zwei und 
drei deutlich mit 13:25 sowie 15:25 gewonnen werden. 
Im vierten Satz wurde es teilweise immer wieder mal 
spannend durch ständige Wechsel der Spielführung. 
Letztendlich konn-
ten wir diesen dann 
auch routiniert mit 
21:25 nach Hause 
bringen.
Somit konnten wir 
die erste Runde des 
vlw-Hobbyrunden-
Mixed-Pokal mit 
3:1 gewinnen und 
treffen in der zwei-
ten Runde auf das 
Mixed-Team des 
TSV Heubach.

Vereine

TV 1884 Unterkochen e.V.
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Für den TVU Abt. Volleyball spielte: Altehenger, Thal-
heimer, Dietel, Dörrich, Rieger, Frunder, Covaci, Kauf-
mann, Schmidt.

Schach Verbandsliga Nord Runde 2

SV Unterkochen I – SM Botnang I� 4,5:3,5

Unterkochen mit hart erkämpftem Heimsieg

Zum ersten Heimspiel empfing Unterkochen im Bischof-
Hefele-Haus Schachmatt Botnang, den Mitaufsteiger aus 
der Landesliga Stuttgart. Diese hatten mit einem klaren 
Auftaktsieg einen deutlich besseren Start in die Saison 
hingelegt und wollten mit einem weiteren Erfolg direkt 
ein Polster auf die Abstiegsplätze aufbauen. An den bei-
den Spitzenbrettern waren die Gäste favorisiert, an den 
übrigen Brettern waren die Spieler bezüglich der DWZ-
Zahlen auf Augenhöhe.
Nach gut zwei Stunden ging Unterkochen durch Andi 
Fröschles Sieg am sechsten Brett in Führung. Ein Quali-
tätsopfer hatte sein Gegenüber noch eingepreist, aber 
durch seine aktiven Figuren gewann Andi noch eine 
Leichtfigur hinterher und damit die Partie. Die Botnager 
konterten jedoch umgehend an den Brettern 1 und 5. So-
wohl Nick Billerbeck als auch Joachim Kitzberger hatten 
arge Probleme mit ihrer gedrückten Stellung und verloren 
dann noch entscheidend Material, womit die Gäste auf 2:1 
stellten. Wenig später sorgte jedoch Aghilan Sinnapar am 
siebten Brett für den Ausgleich. Er konterte den gegneri-
schen Angriff auf seine Dame, so dass der Botnanger auf 
einmal selbst die Qualität verlor, das entstandene End-
spiel war dann nicht mehr zu halten. Durch einen Sieg am 
achten Brett gingen die Gäste dann noch einmal in Füh-
rung. Der Gegner von Siva Chidambarathanu nutzte Sivas 
Schwächen am Königsflügel zu einem durchschlagenden 
Angriff, mit dem er entscheidend Material gewann. Durch 
einen schönen Endspielsieg schaffte Hans-Dieter Junker 
an Brett 4 den erneuten Ausgleich. Sein Schwerfiguren-
endspiel schien trotz Mehrbauern auf ein Remis hinaus-
zulaufen, aber durch unbedachte Königszüge ermöglichte 
sein Gegner einen tödlichen Angriff mit Dame und Turm. 
David Disterheft verwaltete zu diesem Zeitpunkt am drit-
ten Brett ein Turmendspiel mit Minusbauern, welches er 

gekonnt in den Remishafen lenkte. Nach dem Gewinn des 
Bauern im Mittelspiel war der Botnanger eigentlich auf 
der Siegerstraße, fand aber glücklicherweise den Gewinn-
weg nicht und tauschte stattdessen zu viel Material ab. 
Damit war es Neuzugang Maximilian Diefenbach an Brett 
2 vorbehalten den Siegpunkt zu erzielen. Er startete einen 
Angriff am Königsflügel und baute nach und nach starken 
Druck auf den gegnerischen Monarchen auf. Schließlich 
fand der Botnanger nicht die richtige Verteidigung und 
musste mit dem König fliehen. Der Unterkochener sam-
melte nun einen Bauern nach dem anderen ein und er-
hielt eine klare Gewinnstellung, die er sicher verwertete.
Der knappe 4,5:3,5-Sieg war am Ende sicher etwas glück-
lich, da die Gäste besonders an Brett 3 und 4 halbe Punk-
te liegen ließen. Für Unterkochen sind die 2 Punkte indes 
ein wichtiger Erfolg, da man nach der heftigen Auftakt-
niederlage zeigte, dass man auch in dieser Liga mithalten 
kann. Zur nächsten Runde am 15. November 2026 geht 
es nach Stuttgart-Wolfbusch, die nach einem Kantersieg 
gegen Böblingen auf Platz 2 der Tabelle stehen. 
Zeitgleich bestritt die dritte Mannschaft ihr Eröffnungs-
spiel in der Kreisklasse. Gegen die junge Mannschaft von 
Aalen-Ellwangen II brachte Noah Balle Unterkochen mit 
einem schön herausgespielten Sieg zunächst in Führung, 
kurz darauf musste man durch die Niederlage von Wil-
helm Fischer den Ausgleich hinnehmen. Zu diesem Zeit-
punkt deutete viel auf einen Auftaktsieg hin, denn sowohl 
Daniel Rettenmaier als auch Josef Habenschuss standen 
deutlich auf Gewinn. Dann verrechnete sich Daniel leider 
im Endspiel, während Josef seine Partie auf Zeit verlor. So 
stand am Ende eine unglückliche 1:3 Niederlage.

Blasmusikarena Unterkochen – 
ein Konzertabend so bunt wie der Herbst
Musikverein Unterkochen und Rieser Trachtenkapelle 
spielen auf

Mit schon fast als Tradition zu bezeichnen, lädt der Mu-
sikverein Unterkochen im Herbst eines jeden Jahres die 
Bevölkerung, seine Freunde und Mitglieder zu einem 
Konzert ein, wo dazu auch der Gastverein eine wesent-
lich tragende Ergänzung an Musik und Atmosphäre ein-
bringt. Neben dem Musikverein Unterkochen mit etwa 
50 Musikanten war diesmal die „Rieser Trachtenkapelle 
– Musikverein Unterschneidheim“ zu Gast. Mit den rund 
30 Musikerinnen und Musikern unter der Leitung von Da-
rius Baisch war deren Motto „Vom Egerland bis Atemlos“ 
ebenso abwechslungsreich wie das gesamte Programm 
beider Orchester.
Den Einmarsch begann der Musikverein Unterkochen 
mit dem Marsch „Saluto Lugano“ gefolgt von der Rieser 
Trachtenkapelle aus Unterschneidheim mit dem Stück 
„Flotte Musikanten“. Mit dem bekannten „Bozner Berg-
steigermarsch“ als gemeinsames Stück mit Gesangsein-
lage der Musikanten wurde der Abend offiziell eröffnet. In 
seiner Begrüßung machte der Vorstand und Dirigent des 
Musikvereins Unterkochen Werner Wohlfahrt deutlich, 
wie er sich auf das gemeinsame Musizieren, die mehr 

Schachverein Unterkochen

Musikverein Unterkochen
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als 200 anwesenden Gäste, Ehrengäste, Freunde und Eh-
renmitglieder des Vereins freut. Die Überschrift über den 
Abend trägt den Namen „Blasmusikarena – mittendrin in 
der Musik“. Durch die Bestuhlung sind die Orchester je-
weils an den Stirnseiten der Sporthalle positioniert und 
das Publikum in der Mitte eingerahmt, ähnlich einer Are-
na in den Mittelpunkt, platziert. 
In sich abwechselnden Abschnitten boten die Orchester 
traditionelle, konzertante Blasmusik und auch moderne 
Arrangements aus der Rock- und Popszene. Dabei wa-
ren von der Rieser Trachtenkapellen Werke wie „Ehren-
wert“, „Abel Tasman“, „Wolfgang Petri“ und „Von Freund 
zu Freund“ zu hören. Der Musikverein Unterkochen stell-
te Musikstücke wie „Mährisches Feuer“, „James Last“ und 
„Perfect“ von Ed Sheeran vor. Mit dem Vortrag des von 
Kurt Gäble komponierten Stücks „Wir geben alles“ wurde 
eine leidenschaftlich-optimistische Melodie vorgestellt, 
die auch ein Spiegel für den Musikverein und darüber hi-
naus für jeden selbst sein kann: Bereitschaft, sich ihren 
mannigfaltigen Herausforderungen hinzugeben und alle 
Kräfte und Möglichkeiten, die ihnen zur Verfügung ste-
hen, diese für die Erfüllung von Aufgaben auszuschöpfen. 
Dementsprechend bereichert das Lied „Ain’t No Mountain 
High Enough“ (frei übersetzt: kein Berg ist hoch genug) 
als Ergänzung im weiteren Verlauf des Programmes des 
Musikvereins Unterkochen. Die Erstveröffentlichung aus 
dem Jahr 1967 der Künstler Marvin Gaye und Tammi Ter-
rell vermittelt mit der Melodie die Stärke, Liebe und Er-

mutigung, mit der sich Schwierigkeiten überwinden las-
sen. Beide Orchester hatten bei ihren Vorträgen trotz aller 
Konzentration auf die Noten und den Dirigenten sichtlich 
Freude was durch viel Beifall der Besucherinnen und Be-
suchern gedankt wurde. Zum Abschluss wurde mit den 
Kompositionen „Kaiserin Sissi“ und „Böhmische Liebe“ im 
gemeinsamen Spiel der Orchester der dreistündige Kon-
zertabend mit großem Beifall der Gäste beendet. 
Mit wiederholt sehr geschmackvoller herbstlicher Cho-
reografie im Saal und auf den Tischen hat Beate Schmid 
mit unterstützenden Händen den Saal mega-gut gestaltet. 
Neben dem musikalischen Genuss kam auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz. Die 42nd Floor Bigband und die 
Narrenzunft Unterkochen haben mit Freundlichkeit und 
Energie für den Service gesorgt und damit auch die Ver-
bindung der örtlichen Vereine untereinander erneut 
praktiziert. Werner Wohlfahrt dankte im Namen des Mu-
sikvereins Unterkochen allen Mitwirkenden, vornehmlich 
der Rieser Trachtenkapelle aus Unterschneidheim, den 
Konzertbesucherinnen und -besucher sowie auch Allen, 
die sich an der Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltung beteiligt haben. 
Wenn man wie in der Blasmusikarena die Gelegenheit 
hat zwei Orchester zu sehen, zu fühlen und zu hören wird 
auch deutlich wieviel junge Menschen sich für die Blas-
musik begeistern lassen. Dabei spielt das ZUSAMMEN-
SPIEL eine große Rolle, das haben die Musikvereine ge-
zeigt und das Publikum hat es mit Applaus honoriert.
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Der Liederkranz Unterkochen singt am Blaubus

Der Blaubus, ein umgebauter Linienbus steht 4 Wochen 
auf dem Rathausplatz Unterkochen. Er ist ein mobiler 
Treffpunkt für Begegnung, Unterhaltung und schöne ge-
meinsame Stunden.
So beteiligte sich der Liederkranz Unterkochen am ab-
wechslungsreichen Programm und bot für die Besucher 
ein offenes Singen für alle an. Der Chorleiter, Hellmut Lit-
zelmann, verstand es gekonnt, alle Zuhörer, ob Groß oder 
Klein mit einzubeziehen, so dass sich einige spontan dem 
Chor anschlossen und begeistert mitsangen. Es klangen 
fröhliche Weisen über den Rathausplatz, die mit der Gi-
tarrenbegleitung des Chorleiters die Aufmerksamkeit zu-
fällig Vorbeikommender erweckte, die stehenblieben und 
sich an dem Gesang erfreuten.
Gemeinsames Kaffeetrinken mit leckerem Kuchen runde-
te den gelungenen Nachmittag ab.

Durch einen Fehler wurde bei unserer Einladung zur Be-
senfahrt ein falscher Wochentag abgedruckt.
Richtig ist: Dienstag, 03. November 2026.
Wir bitten das zu entschuldigen und hoffen auf gute Teil-
nahme.

Das Wort für die Woche lautet:

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“ Römer 12, 21

Zeitumstellung von Sommerzeit auf Winterzeit. 

Die Uhr wird in der Nacht von Samstag, 24. Ok-
tober 2026, auf Sonntag, 25. Oktober 2026, um 
03.00 auf 02.00 Uhr zurückgestellt.

Sonntag, 25. Oktober 2026
Herzliche Einladung zum Frühstücksgottesdienst rund 
ums Klavier
Am Sonntag, 25. Oktober 2026, laden wir wieder herzlich 
zu unserem besonderen Frühstücksgottesdienst ein. Ge-
meinsam möchten wir den Morgen beginnen mit einem 
gemütlichen Frühstück, Klaviermusik, gemeinsamen Lie-
dern und Gedanken für den Alltag. In entspannter Atmo-
sphäre ist Raum zum Zuhören, Mitsingen, Innehalten und 
für Begegnungen.
Datum: Sonntag, 25. Oktober 2026
Uhrzeit: 10.30 Uhr
Ort: Albert-Schweitzer-Gemeindehaus Unterkochen
Predigt: Prädikantin Elke Hiesinger
Ob jung oder alt, allein oder mit Familie und Freunden – 
kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns diesen beson-
deren Gottesdienst für Leib und Seele.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dienstag, 27. Oktober 2026
19.00 Uhr
	� Posaunenchorprobe im Kath. Gemeindezentrum  

Ebnat, Ebnater Hauptstr. 10

Ankündigungen:

Offener Nachmittag
Der nächste „Offene Nachmittag“ findet am Montag, 09. 
November 2026, um 14.30 Uhr im Oberdorfer Hof, Wald-
häuser Str. 101 in Unterkochen statt. Herzliche Einladung!

Evangelische Frauen Ostalb (EFO)
Klangimpulse mit Klangschalen. Ein Psalm reist um die Welt. 
Geschichten zum Psalm 23. 
Treffpunkt: Evang. Gemeindezentrum, Karlstraße 15, 
73433 Aalen-Wasseralfingen
Termin: Mittwoch, 04. November 2026, um 19.00 Uhr
Leitung: EFO-Team

Benefizkonzert fürs Albert-Schweitzer-Gemeindehaus
Am Sonntag, 01. November 2026, um 17.00 Uhr, findet 
wieder unser Benefizkonzert für das Albert-Schweitzer-
Gemeindehaus in der Evang. Friedenskirche statt. Herz-
liche Einladung! Es musizieren:
Gerlinde Holzwarth: Orgel und Bassflöte
Pia Geiger: Violine
Karin Toth: E-Piano
Dzhulietta Sänger: Keyboard
Russischer Hauskreis: Gesang (zwei Lieder)
Russlanddeutscher Tanzkreis: zwei Tänze

Ev. Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-evangelisch.de

Liederkranz Unterkochen

VdK
Ortsverband Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
Pfarramt.Unterkochen-Ebnat@elkw.de

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit 
Härtsfeld-Kochertal

Freitag, 23. Oktober 2026
Unterkochen
17.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Oktober 2026
Ebnat
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
18.30 Uhr
	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 25. Oktober 2026
Kollekte: missio-Kollekte (Weltmissionssonntag)
Unterkochen
10.30 Uhr
	� Familiengottesdienst mit den Kindergärten
	 (für † Hannelore Hägele)
11.45 Uhr
	 Taufsonntag
Waldhausen
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier
	
Montag, 26. Oktober 2026
Unterkochen
17.30 Uhr
	 Rosenkranz

Dienstag, 27. Oktober 2026
Unterkochen
17.50 Uhr
	 Rosenkranz
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 28. Oktober 2026
Unterkochen
17.30 Uhr
	 Rosenkranz
Waldhausen
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 29. Oktober 2026
Oberkochen
10.00 Uhr
	 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Freitag, 30. Oktober 2026
Unterkochen
17.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Samstag, 31. Oktober 2026
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 01. November 2026
Allerheiligen
Unterkochen
10.30 Uhr
	� Hochamt musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschließend Andacht zum Totengedenken auf dem 
Friedhof mit Gräberbesuch 

Ebnat
10.30 Uhr
	� Hochamt musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschließend Andacht zum Totengedenken auf dem 
Friedhof mit Gräberbesuch 

Oberkochen
09.00 Uhr
	� Hochamt musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

„ars cantus“
13.30 Uhr
	� Gräberbesuch auf dem Katholischen Friedhof
14.00 Uhr
	� Andacht in der Pfarrkirche, anschließend Gräberbe-

such auf dem Städtischen Friedhof
Waldhausen
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier
15.00 Uhr
	� Andacht zum Totengedenken musikalisch mitgestaltet 

vom Kirchenchor auf dem Friedhof mit Gräberbesuch

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragungen der Gottes-
dienste weiterhin sehr gerne auf unserem YouTube-Ka-
nal SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink zum Livestream) 
an. Aufgrund der reduzierten Gottesdienste werden diese 
zukünftig auch am Samstagabend in der Vorabendmesse 
oder beim 9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 25. Oktober 2026 – 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit den Kindergärten in Unterkochen
Sonntag, 01. November 2026 – 10.30 Uhr Hochamt zu 
Allerheiligen in Ebnat

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria
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Krankenkommunion – Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro oder 
bei Pfarrer Dr. Beski melden, um einen 
Termin zum Empfang der Krankenkom-
munion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet in der Regel vor 
den Werktags-Gottesdiensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam:

Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809240, E-Mail: Beski.JeyaRaj@drs.de, 
Krankensalbung, Tel. 0152/18454072

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211 oder Mobil 0172/3403372, 
E-Mail: Maren.Werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809241, E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag 	 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag		  09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit

Kirchenpflegerinnen 
Karin Bartle und Birgit Rentschler
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat
Tel. 07367/920714, Mobil: 0172/3299539
E-Mail: SE6.Ostalb@kpfl.drs.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag 10.00 bis 14.00 Uhr
Termine nach Absprache.

Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten 
über unsere Kath. Kirchengemeinden in Oberko-
chen, Unterkochen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt an folgenden Ta-
gen zum Gottesdienst zur katholischen Kirche in Un-
terkochen. Wer am
• �Sonntag, 25. Oktober 2026, um 10.30 Uhr – Familien-

gottesdienst mit den Kindergärten
• �Sonntag, 01. November 2026, um 10.30 Uhr – Hoch-

amt musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 09.00 
und 11.00  Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 07361/8809241 
anmelden. Kurzfristige Abmeldungen bitte unter Tel. 
0175/5754725.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, 
Waldhausen und Unterkochen be-
nötigen in den letzten Monaten die 
Unterstützung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe. In einer Zeit, die 
uns vieles abverlangt, brauchen wir ein Netz, das uns ge-
genseitig trägt – vor allem für die Schwächeren in unserer 
Gemeinschaft. 

Mehr als 30 Helferinnen bilden derzeit ein zuverlässi-
ges Team und wir freuen uns über weitere Verstärkung. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, bereichert 
unser Leben, hilft und macht Freude. Sie haben Herz und 
etwas Zeit? Dann werden Sie Teil unseres Teams mit fach-
licher Begleitung. Helfen Sie den Menschen in unserer 
Umgebung, die uns dringend brauchen. Ihr Einsatz lohnt 
sich in jedem Fall.

Interesse oder Fragen? 
Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698

Getragen und finanziell gefördert wird die Organisier-
te Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchen-
gemeinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. Gerne 
können sie uns auch mit einer Geldspende unterstützen: 
IBAN DE85 6145 0050 0110 9096 13, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Tagespflege & Sozialstation Oberkochen

Ihr Ansprechpartner bei Ambulanter Pflege, Tagespflege, 
Familienpflege
Primelweg 3/1, 73447 Oberkochen, Tel. 07364/9398000,
www.sozialstation-martin.de

✂
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Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter: Hospizbüro: 
Tel. 07361/555056 
(Montag – Freitag 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Rosenkranzgebet

Die Kirche feiert den Oktober 
besonders auch als Rosen-
kranz-Monat. Deshalb ergeht 
herzliche Einladung zum Mit-
beten des Rosenkranzes jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag 
um 17.30 und jeden Dienstag 
um 17.50 Uhr vor der Eucharistiefeier. Es gibt viele Anlie-
gen, die uns ein Grund zum Mitbeten sein können.

Gestaltung des Krippenwegs – Mitmacher gesucht 

Zum 4. Mal möchten wir in 
der kommenden Advents-
zeit bis zum Dreikönigs-
tag einen Krippenweg als 
Rundweg über Schützen-
haus Ebnat, Maria Eich 
und Wanderparkplatz ge-
stalten.
Damit es wieder zu einem 
besonderen Erlebnis wird, 
suchen wir kreative Men-
schen, die Freude daran 
haben, sich mit einzu-
bringen und den Weg mit 
ihren Objekten mitzuge-
stalten.
Die weihnachtlichen Aus-
stellungsstücke sollten möglichst aus Naturmaterialien 
bestehen und bis zum 17. November 2026 fertig sein.
Bitte meldet euch bis zum 31. Oktober 2026 an bei Ger-
linde Klopfer, Tel. 07367/300 oder Monika Gentner, Tel. 
01718184861 oder Rita Hald, E-Mail: rita.aeb@freenet.de
Vielen Dank für euer Mitwirken.

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der  
Weltmission 2026

Liebe Schwestern und 
Brüder,
„Sei mutig und stark“ 
– dieses Wort aus dem 
Buch Josua (1, 6) steht 
über dem Sonntag der 
Weltmission 2026. Es 
lenkt unseren Blick 
nach Madagaskar, wo 
viele Menschen je-
den Tag mutig und 
stark um das Nötigste 
ringen müssen: Um 
Nahrung, um medizi-
nische Hilfe, um Bil-
dung für die Kinder.
Die Kirche in Mada-
gaskar unterstützt sie 
dabei. Besonders in den ländlichen Gebieten ist sie oft die 
einzige Institution, die soziale und medizinische Diens-
te oder Bildungsmöglichkeiten anbietet. Sie ermutigt die 
Menschen auch, selbst für eine bessere Zukunft ihres 
Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die Christen in 
ihrem Glauben.
Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Weltmission 
daran, dass wir Christinnen und Christen weltweit zu-
sammengehören. Das Hilfswerk missio ist dieser globalen 
Solidarität verpflichtet. Bitte unterstützen Sie die wichtige 
Arbeit von missio und seinen Projektpartnern. Helfen Sie 
mit, dass sich die Kirche in Madagaskar und in anderen 
Ländern dieser Welt für die Armen und Benachteiligten 
engagieren kann.
Bitte beteiligen Sie sich an dieser weltweiten Solidaritäts-
aktion mit einer großzügigen Spende. Haben Sie herzli-
chen Dank!
Ihr Bischof Dr. Klaus Krämer

Landvolkforum 
„Preise, Werte, Würde – worauf kommt es an?“

Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Heidenheim 
lädt alle Mitglieder und Interessierten zum Landvolkforum 
am Mittwoch, 11. November 2026, um 19.00 Uhr, in das 
katholische Pfarrgemeindeheim, Jahnstr. 7 nach 73450 
Elchingen ein. Referent an diesem Abend ist Josef Epp.
Was ist im Leben wirklich wertvoll? Oft stehen Preise und 
Kosten im Mittelpunkt unseres Denkens. Doch lässt sich 
alles, was wichtig ist, in Geld messen? Der Vortrag lädt 
dazu ein, über die Bedeutung von Werten, Menschenwür-
de und Lebensqualität nachzudenken.
Im Mittelpunkt steht die Frage, woran wir unser Handeln 
ausrichten und was unserem Leben Orientierung und 
Sinn gibt. Ein spannender Impulsabend für alle, die sich 
mit den großen Fragen des Lebens und einem bewussten 
Umgang mit sich selbst und anderen beschäftigen möch-
ten.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.



KOCHERBURGBOTE Donnerstag, 22. Oktober 2026Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

612

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer 
sehr hohen Auflösung, am besten 
scharf fotografiert, dann können wir 
auch ein schönes Bild drucken.

Bilddateien möglichst nicht in ein 
Worddokument einfügen, sondern 
separat mitschicken!

Die Redaktion behält sich vor,  
qualitativ schlechte Bilder nicht  
zu veröffentlichen.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
Montag, 19. Oktober 2026, 15.00 Uhr

Berichte: rathaus.unterkochen@aalen.de
Anzeigen: kobu@druckerei-zeller.de


